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Verkehrsabhängige Steuerung der Ampelanlagen in Karben

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt, die Möglichkeit zu prüfen, für die sich entlang der Bundesstraße 3 und 
der Landesstraße 3205 (Bahnhofstraße) befindenden Ampelanlagen eine vollständig verkehrsabhän-
gige Steuerung einzurichten, und der Stadtverordnetenversammlung darüber zu berichten.

Erläuterungen:

Auf Anfrage des Stadtverordneten Dr. Stefan Zahradnik (CDU) vom 24. Januar 2001 hatte der Ma-
gistrat am 8. Februar 2001 unter anderem mitgeteilt, dass die Steuerung der im Antragstext genannten 
Ampeln lediglich teilverkehrsabhängig erfolgt. Es können lediglich die für die Hauptrichtung bestehen-
den Kerngrünzeiten je nach Verkehrsaufkommen verlängert und früher angefordert werden.

Dass eine vollständig verkehrsabhängige Steuerung bisher fehlt, konnte von Mitgliedern der CDU-
Fraktion auch im Rahmen einer Besichtigung am 2. Mai 2002 (siehe gesonderte Niederschrift) festge-
stellt werden. Außerdem ergibt sich dies aus weiteren Beobachtungen zu verkehrsschwachen Zeiten 
(an Wochenenden, Feiertagen und in Abend-/Nachtstunden). Hier kommt es vielfach vor, dass Fahr-
zeuge vor roten Ampeln warten müssen, obwohl aus allen anderen Richtungen kein sich näherndes 
Fahrzeug zu erkennen ist. Diesbezüglich sind auch schon mehrfach Beschwerden bei der CDU-Frak-
tion eingegangen.

Zu den verkehrsstarken Zeiten führt die eingeschränkte Abhängigkeit von den Verkehrsflüssen zu 
einer im Vergleich zum Optimum herabgesetzten Leistungsfähigkeit des gesamten Verkehrsnetzes. 
Die CDU-Fraktion hält eine diesbezügliche Nachbesserung in Anbetracht der schwerwiegenden ver-
kehrlichen Probleme in Karben für dringend erforderlich.

Dr. Zahradnik


